
BUNDESGERICHTSHOF
BESCHLUSS

VII ZR 273/14

vom 

25. März 2015 

in dem Rechtsstreit

OLG Köln - Az. 24 U 76/14 vom 30.10.2014;
LG Aachen - Az. 12 O 560/11 vom 25.03.2014;



Der VII. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 25. März 2015 durch den 

Vorsitzenden Richter Dr. Eick, die Richter Dr. Kartzke und Prof. Dr. Jurgeleit, die 

Richterin Graßnack und den Richter Dr. Feilcke

beschlossen:

Die Kläger werden, nachdem sie die Beschwerde gegen die 

Nichtzulassung der Revision in dem Urteil des 24. Zivilsenats des 

Oberlandesgerichts Köln vom 30. Oktober 2014 zurückgenommen 

haben, dieses Rechtsmittels für verlustig erklärt.

Die Kosten der Nichtzulassungsbeschwerde werden ihnen auferlegt 

(entsprechend §§ 565, 516 Abs. 3 ZPO).

Streitwert: bis 260.000,00 €

Eick Kartzke Jurgeleit

Graßnack Feilcke
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